
 
Universität für Bodenkultur Wien 
University of Natural Resources and Life Sciences, Vienna 
 
 
 
 
 
 
 
An das 
Bundesministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft 
Minoritenplatz 5 
1014 Wien 
 
 
Die Universität für Bodenkultur Wien nimmt zur schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 7825/J 
vom 27.01.2016 (XXV.GP) zur Weiterleitung an das Parlament wie folgt Stellung: 
 
Frage 1) 
Inwieweit wurden in den Jahren 2010 bis 2015 (Stichtag jeweils 31.12.) die Beschäftigungs-
pflicht gemäß Behinderteneinstellungsgesetz an den 21 öffentlichen Universitäten sowie an der 
Universität für Weiterbildung Krems erfüllt? Bitte um Angabe der Summe der relevanten 
DienstnehmerInnen, der Pflichtzahl, der besetzten Pflichtstellen und der sich daraus 
ergebenden (Über)Erfüllung bzw. Nichterfüllung. 
 
Nachfolgend finden Sie die Aufschlüsselung nach Stichtagen der Jahre 2010 bis 2015. Diese 
beinhaltet auch die Aufstellung der begünstigten Personen gem. § 5 Abs. 2 lit. a-f (nachfolgend „§ 5 
Abs. 2“ genannt) Behinderteneinstellungsgesetz, die auf die Pflichtzahl mit dem Doppelten ihrer Zahl 
angerechnet werden. 
 

Stichtag 
Summe 

relevante DN 
Pflichtanzahl 

besetzte 
Pflichtstellen 

Wert inkl.  
§ 5 Abs. 2  

Über/Nicht-
erfüllung 

31.12.2015 Bescheid 2015 noch nicht erhalten 27 36 Nichterfüllung 

31.12.2014 2325 93 24 33 Nichterfüllung 

31.12.2013 2278 91 25 35 Nichterfüllung 

31.12.2012 2188 87 24 30 Nichterfüllung 

31.12.2011 1987 79 24 30 Nichterfüllung 

31.12.2010 1912 76 22 28 Nichterfüllung 

 
 

 
 
Frage 1a) 
Wie viele der besetzten Pflichtstellen entfielen auf KV-Angestellte, und wie viele entfielen auf 
pragmatisierte MitarbeiterInnen bzw. ehemalige Vertragsbedienstete, die nicht in den 
Kollektivvertrag optiert haben? 
 
 Werte inkl. 
 § 5 Abs., BEinstG 

Stichtag KV VBG  KV VBG 

31.12.2015 16 11  21 15 

31.12.2014 13 11  18 15 

31.12.2013 14 11  19 16 

31.12.2012 14 10  17 13 

31.12.2011 11 13  13 17 

31.12.2010 8 14  9 19 
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Frage 1b) 
Wie verteilte sich die Anzahl auf das allgemeine und das wissenschaftliche Personal? 
 
 Werte inkl. 
 § 5 Abs. 2, BEinstG 

Stichtag Nichtwiss. Wissensch.  Nichtwiss. Wissensch. 

31.12.2015 22 5  30 6 

31.12.2014 21 3  29 4 

31.12.2013 22 3  31 4 

31.12.2012 21 3  26 4 

31.12.2011 22 2  27 3 

31.12.2010 20 2  25 3 

 
 

 
Frage 2) 
Wie hoch war die Ausgleichstaxe, die in den Jahren 2010-2015 von den einzelnen Universitäten 
bezahlt werden musste? 
 

Stichtag Ausgleistaxe 

31.12.2015 Bescheid 2015 noch nicht erhalten 

31.12.2014 € 233.324,00 

31.12.2013 € 226.135,00 

31.12.2012 € 221.145,00 

31.12.2011 € 187.488,00 

31.12.2010 € 119.974,00 

 
 

 
Frage 3) 
Wie viele begünstigt Behinderte gehörten am Stichtag 31.12.2015 an den einzelnen 
Universitäten a) der Professorenkurie an oder befanden sich b) in der Verwendungsgruppe V 
des allgemeinen Personals (ArbeitnehmerInnen in leitenden Stellen)? 
 

31.12.2015 Anzahl 

Professorenkurie 1 

Leitungsfunktion KV (VwGr. V) 0 

Leitungsfunktion VBG 1 

 

 

 
Frage 4) 
Wie viele der begünstigt Behinderten unter den KV-Angestellten hatten am Stichtag 31.12.2015 
eine unbefristete Vollzeitanstellung (aufgeschlüsselt nach allgemeinem und 
wissenschaftlichem Personal?) 
 
 Werte inkl. 
 § 5 Abs. 2, BEinstG 

Stichtag 31.12.2015  31.12.2015 

Allg. Personal KV 5  8 

Wiss. Personal KV 2  2 
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Frage 4a) 
Wie hoch war am Stichtag 31.12.2015 bei den begünstigt Behinderten der einzelnen 
Universitäten die Zahl der Vollzeitäquivalente im Vergleich zur Zahl der Köpfe insgesamt 
(aufgeschlüsselt nach allgemeinem und wissenschaftlichem Personal)? 
 
 Werte inkl. 
 § 5 Abs. 2, BEinstG 

Stichtag 31.12.2015 Köpfe VZÄ  Köpfe VZÄ 

Allg. Personal 22 18,35  30 25,48 

Wiss. Personal 5 3,70  6 3,95 

 
 

 
Frage 4b) 
Wie hoch war am Stichtag 31.12.2015 bei den begünstigt Behinderten der einzelnen 
Universitäten die Zahl der Vollzeitäquivalente im Vergleich zur Zahl der Köpfe in der Gruppe 
der KV-Angestellten (aufgeschlüsselt nach allgemeinem und wissenschaftlichem Personal)? 
 
 Werte inkl. 
 § 5 Abs. 2, BEinstG 

Stichtag 31.12.2015 Köpfe VZÄ  Köpfe VZÄ 

Allg. Personal KV 11 8,23  15 11,85 

Wiss. Personal KV 5 3,70  6 3,95 

 
 

 
Frage 5) 
Gibt es an den einzelnen Universitäten gewählte Behindertenvertrauenspersonen, und wenn ja 
wie viele davon für das allgemeine Personal und wie viele davon für das wissenschaftliche 
Personal? 
 
Ja, es gibt eine gewählte Behindertenvertrauensperson für die gesamte BOKU. 
 

 
Frage 6) 
Gibt es in den Stellenausschreibungen einen Passus, der begünstigte Behinderte ausdrücklich 
zur Bewerbung ermutigt? Wenn ja, wie lautet der Passus genau? 
 
Derzeit enthält die Stellenausschreibung noch keinen Passus, der begünstigte Behinderte 
ausdrücklich zur Bewerbung ermutigt. Im Zuge des derzeit vom AK zur erstellenden 
Gleichstellungsplan soll aber dieser Punkt auch berücksichtigt werden. 
 

 
Frage 7) 
Falls die Einstellungsquote nicht erfüllt wird, welche Gründe machen das Ministerium und die 
einzelnen Rektorate dafür verantwortlich? 
Speziell bei Ausschreibungen im wissenschaftlichen Bereich ist die Anzahl der geeigneten 
Bewerber_innen oft so gering, dass auch statistisch gesehen eine Erfüllung der Rate praktisch nicht 
durchführbar ist. 
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